
Einladung  
zur Buchpräsentation mit Podiumsdiskussion  

und Pressekonferenz 
zum Thema:  

„Das deutsche Jugendamt, eine Kinderklaubehörde?“ 
anlässlich des Erscheinens des  

authentischen Erfahrungsromans 
aus dem Leben von Joumana Gebara,  

der das deutsche Jugendamt  
im Jahr 2004 

ihre Söhne weg nahm, 
weil sie in Italien/Südtirol lebt und arbeitet. 

 
»Nicht ohne meine Kinder  

 Eine Mutter kämpft gegen das Jugendamt«  
Karin Jäckel und Joumana Gebara 

Lübbe Verlag Februar 2006 
 

Podiumsdiskussion mit Pressekonferenz  
 
Ort: Festsaal der Gemeinde Bozen, Gummergasse 7 in I-39100 Bozen 
 
Datum :  10. März 2006  
 
Zeit : von 10 Uhr bis ca. 13 Uhr 
 
Ab ca. 12 Uhr musikalischer Abspann mit „Jazz Fizz“  
  Daniele Aprile (Git.) und Dominik Jäckel (Voc.), Mannheim 
 
Auf dem Podium: 
Joumana Gebara (Co-Autorin, Bozen), Olivier Karrer (Präsident des CEED, Frankreich), Mathieu Carriere 
(internationaler Schauspieler), Alessandro Arrervo ( Polizei-Hauptinspektor im Amt für Prävention, Bozen),  
Maureen Dabbagh (Gründerin des Vereins „Parent International“, USA), Nadim Gemayel (Parlamentsmitglied 
der Regierung Libanon), N.N. (Rechtsanwalt, der Eltern erfolgreich vor dem Europ. Menschenrechtgerichtshof 
in Straßburg gegen Deutschland wegen Menschenrechtsverletzungen vertritt), R. Bruhns ( Verein „Vermisste 
Kinder“, Deutschland), Diane Burgy (Verein „Fredi“ gegen Kidnapping, Schweiz), N.N. (französisches 
Palamentsmitglied), Beata Pokrezeptowic ( Verein polnischer Eltern gegen Kindesentzug), N.N. (italienisches 
Parlamentsmitglied), Karin Jäckel (Autorin, Deutschland) und andere. 
 
Im Plenum zahlreiche Eltern, die durch das deutsche Jugendamt und Familiengericht ihre Kinder 
verloren 
 
Buchpräsentation mit Lesung und Signierstunde 
 
Ort : Buchhandlung Europa, Corso Italia (Italien-Allee) 6 in I-39100 Bolzano (Bozen)  
 
Datum: 10. März 2006 
 
Zeit : 17 Uhr bis ca. 18: 30 Uhr 
 
Die Veranstalter: 
Dr. Karin Jäckel (karin.jaeckel@t-online.de, Deutschland) 
Joumana Gebara ( joumanagebara@virgilio.it, Bozen, Italien) 
 

Wir freuen uns auf Ihr Interesse und anregende Diskussionen. 




